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96 Das Kote Kreuz — La Croix-llougc

Pro memoria.

Ilue Delegierteiiversannnlung halten ah:

Schweiz. Militürsanitätsverein, LI./14. Mai, in Vevey:
Schweiz. Rotes Kreuz, 20./21. Mai, in Zürich;
Schweiz. Krankenpflegehund, 28. Mai, in Neuenbürg;
Schweiz. Saniariterhund, 17./18. Juni, in Finsiedeli).

Feldübungen 1932.

hin Bericht über die Fcldiibungen des Jahres 1982 muss auf nächste Nummer
verschoben werden. ])ie Redaktion.

Büchertisch.

H. Zangger: Die (iiisscluilzfragc. Huber, Berlin,

1933. 132 S. Dreis (S Fr.
Der Geriehtsmediziner der Universität

Zürich hat in der 132 Seiten umfassenden
Abhandlung ein Doppelproblcm' bearbeitet,
von dem jedoch beide Teile ihre einheitliche
Wurzel in der viele Gebiete umfassenden
naturwissenschaftlich - technischen Grundlage

der Flüchtigkeit vieler technischer
Stoffe haben und der grossen Zald der für
die Jetztzeit so charakteristischen
Vergiftungsgefahren durch Giflgasaufnuhme mit
der Afmungslufi.

'keil 1 bespricht die Fehler, Versehen,
Irrtümer im Gasschutz, und deren Gründe,
Teil 11 behandelt Auftreten, Verteilungsübersicht

und Schwierigkeiten des
Gefahrennachweises. Iiier wird eine Uebcrsicht
über besondere die Diagnose der Vergiftungen

durch flüchtige Gifte sowie die Scluitz-
inassnalunen erschwerende Umstände
gegeben. Hier wird auch auf Gifte und Reizgase

als Kampfstoff kurz eingegangen. Im
wesentlichen ist auch dieser Teil der
Abhandlung den Unfällen und deren Verhütung
in engen, geschlosseneu Räumen durch gif¬

tige Gase, Dämpfe, Nebel, Gasgemische und
den Schwierigkeiten des Gasschutzes
gewidmet, und es wird sehr lehrreich die
Gasgefahr bei Katastrophen und Rettungen
besprochen und die Analogien, die sich daraus

für andere industrielle Vergiftungen
alter möglichen Art ergeben. Ks werden
sehr zahlreiche verschiedene giftige Gase
und deren Auftreten besprochen. - • Teil Iii
bringt dann eine sehr vollständige Besprechung

über die Gasschutzmaske und das
Giflgasfilter. Dabei werden die physiologischen

und die chemischen Grundlagen
erörtert.

'Fin grosser Vorzug der Arbeit ist, dass
tiefergeliende chemische oder physikalische
Kenntnisse nicht vorausgesetzt werden. Iis
liegt allerdings im Wesen der tiefgründig
erörterten Probleme, dass die vorliegende
Zanggersche Arbeit eingehend studiert werden

will. Die Aerzle müssen sich, wie jetzt
allseitig betont wird, viel mehr als früher
mit dem Giftgasproblem beschäftigen. Das
Studium dieses neuesten Werkes des
bekannten Verfassers ist eindringlich zu
empfehlen.
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